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Öffnungszeiten der Pfarrbüros 

in der Stadtteilkirche Rosenheim Süd „Am Wasen“ 

Montag: 09.00 - 11.30 Uhr: Pfarrbüro Heilig Blut  
  Pfarrbüro Pang  
  Pfarrbüro Oberwöhr 

Dienstag: 09.00 - 11.30 Uhr  Pfarrbüro Heilig Blut  
  Pfarrbüro Pang 

Mittwoch: 09.00 - 11.30 Uhr Pfarrbüro Pang  
  Pfarrbüro Oberwöhr 
 15.00 - 17.00 Uhr Pfarrbüro Heilig Blut * 

Donnerstag: 16.00 - 18.00 Uhr Pfarrbüro Pang * 
  Pfarrbüro Oberwöhr * 

Freitag: 09.00 - 11.30 Uhr Pfarrbüro Heilig Blut 
  Pfarrbüro Oberwöhr   

In den Schulferien sind nachmittags alle Pfarrbüros geschlossen!    * nur in der Schulzeit 
Sollte das Pfarrbüro vor Ort nicht besetzt sein, können Sie sich gerne an eines der 
anderen Pfarrbüros wenden.   Hier unsere Kontaktdaten: 

Heilig Blut, Hl. Blut-Str. 43 a  08031 / 26250 Hl-Blut.Rosenheim@ebmuc.de  

Mariä Himmelfahrt, Panger Str. 32 08031 / 67967 Mariae-Himmelfahrt.Pang@ebmuc.de 

St. Josef der Arbeiter, Krainstr. 23 08031 / 40270 St-Josef-der-Arbeiter.Rosenheim@ebmuc.de 

Notfallhandy: 0162 / 988 03 23, für NOTFÄLLE, keine Informationshotline! 

Büro- und Sprechzeiten des Pastoralen Teams 

Stadtpfarrer Daniel Reichel  08031 / 8875575 Mail: daniel-reichel@web.de 

in Hl. Blut  08031 / 26250  Dienstag 9.00 – 11.00 Uhr 
in Pang, Mariä Himmelfahrt  08031 / 67967 Mittwoch 9.00 – 11.00 Uhr 
in Oberwöhr, St. Josef d. Arbeiter 08031 / 40270 Freitag 9.00 – 11.00 Uhr 

Seelsorgeteam 
Kaplan:  Josef Fegg   08031 / 90 82 441,  jfegg@ebmuc.de 
  Sprechzeiten nach Vereinbarung 
PR  Birgit Hölper-Wendling   08031 / 26 25 17, BHoelper-Wendling@ebmuc.de 
 Sprechzeiten nach Vereinbarung 

PR  Rosel Bartl   08031 / 40 27 12, rbartl@ebmuc.de 

                Sprechzeiten Mittwoch: 8.30 -11.30 Uhr in Oberwöhr und nach Vereinbarung 

GR  Markus Stein   08031 / 26 25 15, Mail: mstein@ebmuc.de 

    Sprechzeiten nach Vereinbarung 

PA  i.V. Dr. Norbert Weigl   08031 / 26 25 56, Mail: nweigl@ebmuc.de 

    Sprechzeiten nach Vereinbarung  

mailto:Mariae-Himmelfahrt.Pang@ebmuc.de
mailto:St-Josef-der-Arbeiter.Rosenheim@ebmuc.de
mailto:daniel-reichel@web.de
mailto:jfegg@ebmuc.de
mailto:BHoelper-Wendling@ebmuc.de
mailto:rbartl@ebmuc.de
mailto:mstein@ebmuc.de
mailto:nweigl@ebmuc.de
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Liebe Leserinnen und Leser unseres Pfarrbriefes! 

„Schreiben Sie etwas Besinnliches für den Pfarrbrief!“, so ungefähr 
lautet mein Auftrag für diese Zeilen. 

Auf was besinne ich mich in diesen Tagen? Was beschäftigt Sie? 

Oft verliere ich den Überblick bei all dem, was mein Alltag mit sich 
bringt. Zahllose Gespräche sind zu führen, Gottesdienste der 
unterschiedlichsten Art vorzubereiten und zu feiern. Gruppen zu 
begleiten und organisatorische Entscheidungen zu treffen. 

Als durchgehendes Thema halten sich seit Jahren die umwälzenden 
Veränderungen in unserer Kirche, die mit vielen inneren Strukturfragen 
einher gehen. Es bleibt selten Zeit zur Besinnung und gelegentlich fällt 
es mir auch schwer, umzustellen von Betriebsamkeit auf Ruhe. 

Wie geht es Ihnen? Sind Sie auch Opfer unserer schnelllebigen 
Gesellschaft? Sind Sie in Ihrem Beruf angespannt bis zum Äußersten? 

Oder sind Sie Hausfrau und Mutter, ständig mit der Organisation Ihrer 
Kinder beschäftigt und in dauernder Sorge, ob alles gut geht?  

Oder sind Sie alles zugleich? Vielleicht sind Sie so mit Ihrer Krankheit 
und Ihrem Alter beschäftigt, dass sogar im Ruhestand keine Zeit zur 
Ruhe bleibt. Vielleicht haben Sie es geschafft, in einer Balance zwischen 
Spannung und Ruhe zu leben, sodass es immer Zeit für Besinnung gibt. 

Die Karwoche bietet mir persönlich 
einige Zwangsbesinnungspausen, die 
gelegentlich sehr kurz sind aber zu 
kostbaren Perlen in meinem Leben 
geworden sind. Ganz bestimmt gehört 
die Ruhe nach dem Gloria des 
Gründonnerstags-Gottesdienstes dazu. 

Wenn der letzte Orgelklang und 
Glockenschlag verklungen ist und es still wird bis zur Osternacht, dann 
besinnt sich meine Seele. Ein kleiner Moment der Stille kehrt ein, kurz 
aber gefüllt mit viel Energie. Schon am Karfreitag, wenn wir in absoluter 
Stille die Liturgie mit Kniebeugen und Niederfallen beginnen, kehrt ein 
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nächster Kernmoment in meinem geistlichen Leben ein, der in der 
Osternacht, vom ersten bis zum dritten „Lumen Christi“ – Christus das 
Licht seinen nächsten Höhepunkt findet.  

Die drei Kartage bieten mir persönlich diese drei Kostbarkeiten, jedes 
Jahr und verlässlich und jenseits aller Betriebsamkeit. Das ist für mich 
das Besinnliche, das mich in der kommenden Woche erwartet. 

 

Ich würde mich freuen, diese besinnlichen Momente der Liturgie mit 
Ihnen zu teilen und lade Sie ein, bei den Gottesdiensten - die Sie im 
Mittelteil unseres Pfarrbriefes finden - mitzufeiern. 

 

Frohe und gesegnete Ostern! 

 

Für das gesamte Seelsorgeteam 

 

Ihr 

 

Pfarrer Daniel Reichel 

Dekan 
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Unser Weg durch die Karwoche 

Der Palmsonntag lehrt uns die 
Perspektive zu wechseln. Erwartet 
haben die Menschen einen großen König 
mit weltlicher Macht. Gekommen ist 
Jesus, der Friedenskönig, auf einem Esel, 
dessen Reich nicht von dieser Welt ist. 

Er, vor dem sie vor wenigen Tagen ihre 
Kleider ausbreiteten, damit seine Füße 
nicht den Boden berührten, wäscht 
anderen die Füße und teilt das Brot mit 
ihnen. Er stellt die Ordnung auf den 
Kopf. Und stellt sie damit richtig. 

Karfreitag: An die Sympathie Gottes 
glauben 

Sympathie heißt wörtlich übersetzt  

„Mit-Leiden“ – und dass Gott mit uns an 
seiner Welt leidet, mit den Verfolgten, 
den Leidenden, den Hungernden, den 
Kranken – das bezeugt Jesus am Kreuz. 

Ostern sagt:  

Nichts ist ohne Hoffnung. Kein Schmerz, 
kein Grab ist ohne Hoffnung. Mitten 
unter uns ist sein Geist, der auf diese 
neue Welt zeigt. 
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Was sind eigentlich die Bitttage? 

Diese Frage wurde mir vor kurzem gestellt. 

Bei Prof. Dr. Manfred Becker-Huberti, einem Theologen aus Köln, habe 
ich folgende Antwort gefunden: 

„Nach der Mitte des 5. Jahrhunderts hat der heilige Bischof Mamertus 
von Vienne in Südfrankreich drei Sühnetage vor Christi Himmelfahrt 
angeordnet, an denen die Gläubigen Buße tun und Werke der 
Nächstenliebe verrichten sollten. 

Am Ende des 8. Jahrhunderts übernahm 
die ganze lateinische Kirche diesen 
Brauch, angeordnet durch Papst Leo III. 
(795 – 816). Diese Woche nahm den 
Namen „Bittwoche” an; der Montag, 
Dienstag und Mittwoch der Bittwoche 
wurden zu „feriae rogationum” 
(Rogationstage, Bitttage). 

Traditionell waren die Bitttage dazu da, Gott um Gnade zu bitten, um 
Fruchtbarkeit für Feld und Flur, um Verhütung von Hagel, Frost und 
anderen Unwettern. Für die Gegenwart bestimmt die Grundordnung des 
Kirchenjahres: „An den Bitt- und Quatembertagen betet die Kirche für 
mannigfache menschliche Anliegen, besonders für die Früchte der Erde 
und für das menschliche Schaffen; auch eignen sich die Tage für den 
öffentlichen Dank. 

Nach wie vor werden die Bitttage in der Woche vor Christi Himmelfahrt 
gehalten, können aber auf einen Tag zusammengezogen werden.“ 

In diesem Sinne, lade ich Sie ganz herzlich zu unseren Bittgängen in 
Pang, Heilig Blut und Oberwöhr ein. Bringen Sie Ihre ganz persönlichen 
Bitten auf diese Weise vor Gott. 

Die genauen Termine und Zeiten finden Sie hier und in unserem 
Wochenblatt. 

Ich freue mich aufs gemeinsame GEHEN, BETEN und BITTEN! 

Pfr. Daniel Reichel  
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Bundesweite Eröffnung der Woche für das Leben in Freising 

21. 4. 2012, 11.00 – 15.00 Uhr 

Programm: 
Von 11-12.00 Uhr findet der feierliche Eröffnungsgottesdienst im Freisinger 
Mariendom mit Kardinal Reinhard Marx und Landesbischof Heinrich Bedford-
Strohm statt. 

Von 13.30 bis 14.30 findet eine Podiumsdiskussion zum Jahresthema "Engagiert 
für das Leben: Mit allen Generationen" statt.  

Es nehmen teil: Kardinal Reinhard Marx, Landesbischof Heinrich Bedford-
Strohm, Prof. Dr. Andreas Kruse (Universität Heidelberg), Staatsministerin 
Christine Haderthauer.  

Seit mehr als 20 Jahren engagieren sich die Deutsche Bischofskonferenz und die 
Evangelische Kirche in Deutschland in jedem Frühjahr mit der „Woche für das 
Leben“ für den Wert und die Würde des menschlichen Lebens und für seinen 
Schutz in allen Lebensphasen. 

Weitere Infos unter http://www.woche-fuer-das-leben.de/ 

Bittgänge 

14. Mai 8.30 Uhr Bittamt in Pang mit anschließendem großen 
Felderumgang 

15. Mai 18.30 Uhr Treffen am Pfarrzentrum in Hl. Blut, Bittgang 
nach Happing 

 19.00 Uhr Bittamt in Happing 

16. Mai 18.30 Uhr Sternbittgang von Aising und Westerndorf nach 
Pang, dort um 19.00 Uhr Bittamt 

 19.00 Uhr Bittamt Pang 

16. Mai 18.30 Uhr Treffpunkt am Feldkreuz am Turnerweg in 
Oberwöhr 

 19.00 Uhr Bittamt in der Kirche Oberwöhr 
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Das Sakrament der Krankensalbung 

"Durch diese heilige Salbung helfe dir der Herr in seinem reichen 
Erbarmen, er stehe dir bei mit der Kraft des Heiligen Geistes: Der Herr, 
der dich von Sünden befreit, rette dich, in seiner Gnade richte er dich 
auf." 

Mit diesem Zuspruch will Jesus allen 
Menschen begegnen, deren Leben von 
Belastungen, Leid, Krankheit und 
Schwäche gezeichnet ist. Im 
Sakrament der Krankensalbung darf 
jeder die stärkende Nähe Jesu Christi 
erfahren, der seine Zuwendung in 
besonderer Weise braucht. Dieses 
Sakrament ist ein Sakrament der 
Lebenden, es will den Kranken 
keineswegs vorzeitig dem Tod 
überantworten. Es verleiht dem 
Christen, der unter den Belastungen 
leidet, die eine Krankheit oder das 
Alter mit sich bringt, Trost, Stärkung und die Zuversicht von Gott 
angenommen zu sein. 

Wann immer Sie das Bedürfnis 
haben, Gottes heilende Kraft 
und seine Nähe spüren und 
erfahren zu wollen, zögern Sie 
nicht, einen Priester zu 
kontaktieren. 

Die Telefonnummern finden Sie 
auf Seite 2. 

 

 

Kaplan Josef Fegg 
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Wussten Sie schon … 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Empfang der Kommunion bei Zöliakie oder 

Weizenunverträglichkeit 

Sollten Sie an Zöliakie oder einer Weizenunverträglichkeit leiden, 
können Sie dennoch die Kommunion empfangen. 

Melden Sie sich 15 Minuten vor Beginn der Hl. Messe in der 
Sakristei beim Mesner / bei der Mesnerin und Sie erhalten bei der 
Kommunion eine glutenfreie Hostie vom Pfarrer bzw. Kaplan. 

 

Liebe Theaterfreunde, 

leider können wir wegen der 
umfangreichen Umbaumaßnahmen in 
der Pfarrei St. Josef der Arbeiter, 
Oberwöhr, in diesem Jahr an unserem 
gewohnten Termin nicht spielen. 

Sollte eine Aufführung 2012 doch noch 
möglich sein, lassen wir euch das 
umgehend wissen! 

Wenn nicht, hoffen wir, dass wir uns im 
Jahr 2013 zur gewohnten Zeit am 
gewohnten Ort wieder sehen werden! 

Eure TUK-Gruppe (Theater St. Josef 
Oberwöhr) 

 

Kindertheater in 
Oberwöhr 

Das Kindertheater 
meldet sich zurück. 

Wenn die Umbau-
maßnahmen es 
erlauben, dann gibt 
es im Spätherbst 
2012 zum gewohnten 
Termin wieder ein 
Kindertheater. 

Wir freuen uns auf 
Euch! 

Euer TUKIS-
Kindertheater 
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Wussten Sie schon …? 

Pfarrer Kreuz 75 Jahre 

Pfarrer Korbinian Kreuz wurde am 5. Juni 1937 als achtes Kind auf dem 
Nulleranwesen bei Hittenkirchen geboren und feiert heuer seinen 75. 
Geburtstag. 

Er erlernte das Schreinerhandwerk und erreichte auf dem zweiten 
Bildungsweg Abitur und Studium. 1974 wurde Korbinian Kreuz zum 
Priester geweiht. 

Nach seinen Kaplanjahren in Dachau und Miesbach wurde er 1981 als 
Pfarrer von Mariä Himmelfahrt, Pang, eingesetzt. Bis 2008, also 27 
Jahre lang, stand er an der Spitze der Pfarrei. Vor allem die Seelsorge 
stand im Mittelpunkt seines Wirkens. Hier erwarb er sich die Zuneigung 
und Achtung vieler. In seiner Zeit wurden alle drei Kirchen renoviert. 

Als „Austragler“ arbeitet er jetzt im Pfarrverband Bruckmühl mit und 
frönt weiterhin seinem Hobby, den Bergen. 

 
Foto: Korbinian Kreuz bei seiner Primiz 

Die Pfarrei Pang dankt ihrem Seelsorger Korbinian Kreuz mit einem 
herzlichen „Vergelt’s Gott“ und wünscht ihm Gesundheit, viel Freude 
und Gottes Segen. 

 

Hans Demberger  
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Wussten Sie schon …? 

40-jähriges Priesterjubiläum von Pfarrer Biehler 

Am Sonntag, den 04. März feierte 
Pfarrer Benno Biehler mit vielen 
Weggefährten, Freunden und 
Bekannten im Bildungswerk 
Rosenheim sein 40-jähriges 
Priesterjubiläum. Der Gottesdienst 
wurde mitgestaltet vom 
Männergesangverein Aising und 
von der Musikgruppe Christof 
Langer, der auch die sehr persönlich gehaltene Festpredigt hielt. 

Laudatoren aus Politik, Kirche und Freundeskreis schauten noch einmal 
auf das Wirken Benno Biehlers zurück. Anschließend saßen noch alle 
beim gemütlichen Teil bei gutem Essen und Trinken zusammen. 

Günther Wiesholler 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Lichtbildervortrag 

Die Stadtteilkirche veranstaltet 
am Freitag, den 13. Juli im 
Pfarrheim Pang einen 
Lichtbildervortrag über das 
Heilige Land. 

Ein israelischer Reiseführer wird 
uns sein Land nahebringen. 

Vielleicht macht er uns Lust auf 
"mehr"? (z.B. 2013 eine Reise 
dorthin…) 
 

Paul Deutschenbaur 
 

 
http://www.israelwein.de/img/reisen/israel_landkarte.jpg 

 

 

http://www.israelwein.de/img/reisen/israel_landkarte.jpg
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Wussten Sie schon … ? 

dass in der Pfarrkirche Heilig Blut ein neues Marienbild im 
Eingangsbereich zum verweilen und Kerzen anzünden einlädt? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Bilder: Herr Busse Hl.Blut 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Kirchgeld Heilig Blut und Oberwöhr 

Wir bitten Sie, liebes Mitglied der Pfarrgemeinden Heilig Blut und Oberwöhr, um 
Ihr alljährliches Kirchgeld von mindestens 1,50 Euro pro verdienende Person über 
18 Jahre. Das Kirchgeld wird im Unterschied zur Kirchensteuer nur für 
pfarreieigene Zwecke verwendet. Im Frühjahr besteht für Heilig Blut die 
Möglichkeit, das Kirchgeld in bar einzuzahlen. Der genaue Termin wird im 
Wochenblatt noch bekannt gegeben. 

Sozialstation 
Die Caritas Sozialstation ist eine Einrichtung für ambulante Kranken-, Alten- und 
Familienhilfe. Sie steht allen zur Verfügung, unabhängig von Alter, Konfession und 
Nationalität. Die Sozialstation wird u.a. durch die Mitgliedsbeiträge der Pfarreien 
finanziert. Der Jahresbeitrag beträgt derzeit 0,75 Euro pro Person. 

Wir bedanken uns herzlich für Ihren Beitrag und fügen einen Zahlschein für beide 
Anliegen bei. 

Kirchenverwaltungen Heilig Blut und Oberwöhr 
Günter Wiesholler und Rita Rauscher  - Kirchenpfleger 
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Aufruf an Singbegeisterte und alle, die es werden wollen 

In unserer Stadtteilkirche gibt es 
eine Reihe von Chören, die bereits 
einen festen Stamm an lustigen 
Sängerinnen und Sängern 
unterschiedlichsten Alters haben. 

Wir freuen uns dennoch sehr auf 
neue Mitglieder, die uns 
sangesfreudig unterstützen wollen. 
Besonders gefragt wären hierbei 
Männerstimmen (Tenor und Bass). 

Sie müssen auch kein Gesangs-Casting bestehen, sondern nur Spaß, 
Freude an der Musik unterschiedlichster Art haben und ihre Stimme 
mitbringen. Alles andere erfahren Sie von den Chorleitern bei den 
Proben. 

Kirchenchor Oberwöhr – Sanni Grillenbeck, Tel. 08031/8873965 

Rhythmuschor Oberwöhr – Christian Neumeier, Tel. 08031/67078 

Kirchenchor Pang – Maria Egg, Tel. 08031/67967 (Pfarrbüro Pang) 

Kirchenchor Hl. Blut – Erich Declara, Tel. 08031/352547 

Singkreisel (Kinderchor) – Sieglinde Zehetbauer, Tel. 08031/219463 

Regenbogenband – Sieglinde Zehetbauer, Tel. Tel. 08031/219463 

Instrumentalisten – Sieglinde Zehetbauer, Tel. Tel. 08031/219463 
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Jetzt sind wir dran!  Ministranten in der Stadtteilkirche 

Genaueres zu unseren Aktionen: 

 Aus unserer durch die Oberministranten unserer drei Pfarreien 
geplanten Schwarzlackwanderung wurde leider wegen des 
schlechten Wetters nichts. Nichtsdestotrotz hatten wir schon Plan 
B zur Hand: Verschiedene Spiele im Hl. Bluter Pfarrheim zusammen 
mit vielen Minis, Herrn Pfarrer, Herrn Kaplan, Herrn Dr. Weigl und 
Herrn Stein. Zum Abschluss bestaunten wir das Spiel 
Drachenschwanz und feuerten dabei die Oberminis und die 
kirchlichen Oberhäupter an. Bevor alle nach Hause ausschwärmten, 
ließen sich alle den Kuchen noch gut schmecken. 

 Die Schokoladennikoläuse wurden in Eigenregie von den Oberminis 
besorgt und am Ende des Gottesdienstes verkauft. Es waren ca. 
200 Nikoläuse von zwei Pfarreien; der Erlös kam in die 
Ministrantenkasse für anstehende Ausflüge, etc. 

 Ein paar Tage vor Weihnachten versammelten sich die Minis mit 
ihrem Pfarrer zum Tee, Plätzchen und Lebkuchen essen und 
gemeinsamem Singen. Die Minis 
haben alles selbst organisiert. 

 Insgesamt beteiligten sich aus allen 
drei Pfarreien ca. 52 Minis an der 
Sternsingeraktion. Pang hatte sogar 
noch zusätzlich eine Übernachtung 
am Ende durchgeführt. 

Sternsingerübernachtung mit Spielen in Pang  

 
 
 
 
 
 

Made by: Kathi Jarolin, Bernadette Gietl & Angelika Roith  

Unsere Werbung: 

Gesucht: Neue Ministranten 

Geplant: Kennenlernaktion für Kommunionkinder, Samstag, den 
19.05.2012 von 15.00 – 17.00 Uhr im Pfarrheim Heilig Blut 
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Sonnwendfeuer 2012 

Auch heuer laden die Oberwöhrer Pfadfinder wieder zu ihrem 
traditionellen Sonnwendfeuer ein. Am Sonntag werden wir dann mit 
einem Feldgottesdienst, der gleichzeitig der Jugendgottesdienst der 
Stadtteilkirche ist, mit Dekan Daniel Reichel das Fest abschließen. 

Samstag, den 16. Juni 2012 ab 17.00 Uhr: 

Großes Sonnwendfeuer mit Bewirtung  

Sonntag, den 17. Juni 2012 ab 10.30 Uhr 

Feldgottesdienst mit anschl. Mittagstisch 

Was gibt’s?  

Kühle Getränke  

Schmankerl vom Grill    

Kaffee und Kuchen  

Liveband  

Kinderkarussell für die Kleinen 

Der Festplatz ist in 83026 
Rosenheim/Oberwöhr (neben dem 
Oberwöhrer Pfarrheim). Infos wegen 
Brennholz-Abgabe unter 0175 4837595 

Auf euer zahlreiches Kommen freuen 
sich: 

Die Oberwöhrer Pfadfinder 
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Es geht voran in Oberwöhr 

   
Pfarrsaal Westseite Blick nach Süden  Blick nach Osten 

Vergleichsbilder zum Pfarrsaal im Pfarrbrief 3/11 zeigen es deutlich: 

Der neue Pfarrsaal nimmt Gestalt an. Farbe und erweiterter 
Bodenbelag kommen in nächster Zeit noch hinzu. Beleuchtungsmäßig 
ist alles abgesprochen. 

Die Arbeiten im ehemaligen Pfarrhaus zeigen ebenfalls schon recht 
ansprechende Ergebnisse. Nachdem Bilder in diesem Fall sicher mehr 
Aussagekraft als Worte haben, stellen wir Ihnen deshalb ein paar 
Räume auf diese Art vor: 

 

   
Küche Küche mit Durchreiche Pfarrbüro Blick nach Nordost 

   
Pfarrbüro B. n. Westen Pfarrbüro Nebenraum Besprechungszimmer Pfarrer  
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Neues Besprechungszimmer  Sakristei Innenhof mit Terrasse 
neben Sakristei 

Es gibt immer noch viel zu tun, doch wir sind auf einem guten Weg, so 
dass wir im Mai voraussichtlich einziehen werden können. Dann wird 
auch der Zugang zur Bücherei wieder möglich sein. Alle ausgelesenen 
Bücher werden Sie los und können sich mit neuen Medien eindecken. 
Das Bücherei-Team freut sich schon jetzt auf Ihren Besuch. Die 
Wiedereröffnung wird rechtzeitig im Wochenblatt und in der 
Tagespresse bekannt gegeben. 

Nachdem der Kindergarten zum Jahresbeginn 2012 in die bisherigen 
Räume des Pfarrheims umgezogen ist, sind wir, was die pfarrlichen 
Aktivitäten bis Mai 2012 angeht, mehr als eingeschränkt. Mit viel gutem 
Willen und Durchhaltevermögen werden wir auch diese Hürde noch 
schaffen. 

Der Abriss des Kindergartens soll nun voraussichtlich nicht vor Ende 
Februar erfolgen, so dass bis zu diesem Zeitpunkt die Räume noch von 
den Gruppen genutzt werden können. 

Allen Betroffenen ein Dankeschön für ihre Geduld und ihre Bereitschaft 
zur Improvisation. 

Rita Rauscher, Kirchenpflegerin 

 

   
Pfarrhaus Eingangsbereich  Pfarrsaal Stuhllager  
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Gelungener Pfarrfasching „Auf der Baustelle“ 

Unter dem Motto „Auf der Baustelle“ veranstaltete der 
Pfarrgemeinderat Ende Januar in den Räumen des alten Kindergartens 
den Pfarrfasching als „Vorabriss-Party“, da die 

Abbrucharbeiten bereits im Februar 
geplant sind, um dem Neubau Platz zu machen. 

Jung und Alt, fantasievoll unter anderem als Bauarbeiter, Maler, 
Putzfrauen, „Hammer und Nagel“ und sogar als „Dixi-Klo“ maskiert, 
nutzten diese Gelegenheit zum fröhlichen Feiern. Pfarrer Reichel, als 



Pfarrbrief   Ostern 2012 

19 

Bauleiter verkleidet, freute sich mit uns, dass auch zahlreiche Gäste aus 
Hl. Blut und Pang gekommen waren. 

Für Tanzmusik sorgten die „TACOS“ in bewährter Weise, für die 
Baustellenbrotzeit die Frauengemeinschaft, und die Pfadfinder 
verwöhnten die Besucher in der „Barstelle“ mit leckeren Cocktails. Eine 
Gruppe junger Frauen, die in den letzten Jahren im Elternbeirat des 
Kindergartens aktiv war, übernahm die Dekoration, verwandelte einen 
Gruppenraum mit viel Liebe zum Detail in einen echten Märchenwald 
mit Hexenhäuschen und verschönerte den Turn-/Tanzsaal im Flower-
Power-Look. 

Nach Mitternacht erschien dann als Überraschung noch das 
Rosenheimer Prinzenpaar mit dem Präsidium der Faschingsgilde und 
erfreute die Besucher mit ihrem Prinzenwalzer, da Prinzessin Barbara II. 
ja in unserer Pfarrei aufgewachsen ist und einige Jahre als Ministrantin 
und bei den Sternsingern aktiv war. 

Ulrike Hierl, PGR-Vorsitzende 

Kinderfasching in Heilig Blut 2012 

Die Pfarrei Heilig Blut hat im Februar wieder zum Kinderfaschingsball 
eingeladen. Auch in diesem Jahr war der Ball mit ca. 300 Personen sehr 
gut besucht. 

Der Elternbeirat des Kindergartens 
Heilig Blut und ehrenamtliche 
Mitarbeiterinnen und Helferinnen 
aus der Pfarrei haben dazu 
beigetragen, dass viele Kinder im 
Pfarrheim ausgelassen feiern 
konnten. 

Auch in diesem Jahr zeigte die „Kostümparade“ wieder viele 
phantasievolle Verkleidungen. Der Erlös der Veranstaltung kommt dem 
Kindergarten Heilig Blut und der Jugend- und Kinderpastoral der Pfarrei 
zugute. 

Birgit Hölper-Wendling, Pastoralreferentin  
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Ein lustiger Nachmittag im Fasching 

Am zweiten Dienstag im Februar feierten die Besucher des 
Seniorennachmittags einen lustigen Nachmittag im Fasching. 

 

Gespielte Witze 
und Sketche 
unterhielten die 
Senioren und 
sorgten für gute 
Laune. 

Bei Livemusik von 
Herrn Schupfinger 
wagten sich auch 
einige zu einem 
Tänzchen. 

 

 

Mitmachspiele und 
natürlich die 
Kaffeerunde mit 
einem reichlichen 
Kuchenbuffet und 
Krapfen rundeten 
den Nachmittag 
ab.  

Einer der 
Höhepunkte war 
der Besuch der 
Kindertanzgruppen 
von Frau Honner, 

die schwungvolle Tanzeinlagen zeigten. 

Ingrid Sanftl  
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Vom Humor in der Bibel 

Lachen und Glauben, passt das eigentlich zusammen? „Aber sicher!“, 
davon überzeugte jetzt Anneliese Kunz-Danhauser wissbegierige 
Gläubige aus Pang, Aising und Westerndorf im Pfarrheim. 

Auf Einladung des Pfarrgemeinderats hielt die Referentin des 
Bildungswerks einen Vortrag unter dem Titel „Lachen und Glauben – 
Vom Humor in der Bibel“. Nach 
einem Einblick in die Geschichte des 
Witzes zitierte die Theologin einige 
Bibelstellen, die in Verbindung mit 
Humor standen. Zwar anfangs 
ungewohnt, aber später umso 
ansprechender wirkte ein Bild eines 
lächelnden Jesu, das sie präsentierte.  

Herzlich gelacht haben die 
Pfarrangehörigen, als zum Abschluss 
jeder einen zum Thema passenden Scherz erzählte. Dabei erwies sich so 
mancher unscheinbarer Gast als wahrer Profi im Witze erzählen. 

Martin Aerzbäck 

  
Gemeinsame Jugendgottesdiensttermine: 

22. April 10.30 Uhr   Heilig Blut 

19. Mai 19.00 Uhr  Aising 

17. Juni 10.30 Uhr  Oberwöhr 

22. Juli  10.30 Uhr  Heilig Blut 

Jeder Jugendliche und auch Junggebliebene, besonders auch die 
Firmlinge, sind herzlich zu den Jugendgottesdiensten der 
Stadtteilkirche eingeladen. 

Wer sich gerne im Jugendgottesdienst engagieren will, kann sich an 
folgende Adresse wenden: mgietl@ebmuc.de. 

Jeder Einzelne ist wichtig und wird gebraucht! 
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Gedanken zum Ewigen Licht: 

Das Ewige Licht gibt es nur in katholischen Kirchen und zwar seit dem 
13. Jahrhundert. Es weist hin auf das geweihte (konsegrierte) Brot, die 
Hostien. Sie befinden sich im Tabernakel, das ist ein künstlerisch 
gestalteter Schrank mit einer meist reich verzierten Tür. Dieser 
Tabernakel steht oft auf einer Stele, mal hinter, mal neben dem Altar, in 
großen Kirchen manchmal auch in einer der sogenannten 
Seitenkapellen. Das Ewige Licht steht oder hängt jeweils - gut sichtbar - 
in der Nähe des Tabernakels. Manchmal als Ampel an drei Ketten, oder 
es steht auf einem Wandarm an einer Kirchenmauer. Das Ewige Licht 
brennt in einem roten Glas: Ein Symbol für das Blut Jesu. Es erinnert an 
seinen Tod am Kreuz. 

An einen Tag im Jahr brennt das ewige Licht nicht: Am Karfreitag. Dann 
ist kein geweihtes Brot im Tabernakel. Erst in der Osternacht wird Brot 
geweiht und dann das Licht entzündet. 

Quelle: http://www.ndr.de/kultur/kirche_im_ndr/ewig100.html 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Oberwöhr 

Hl.Blut 

 

In unseren Kirchen entdeckt! Die Ewigen Lichter 

http://www.ndr.de/kultur/kirche_im_ndr/ewig100.html
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Happing 

Aising 

 

Pang 

 

Westerndorf 
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Ostergottesdienste 

 Mittwoch  28.3.2012 

19.00 Uhr Pang Bußgottesdienst, anschl. Beichtgelegenheit 
 

 Freitag  30.3.2012 

19.00 Uhr Oberwöhr Bußgottesdienst, anschl. Beichtgelegenheit 
 

 

 Sonntag Palmsonntag 1.4.2012 

8.30 Uhr Pang Palmweihe am Bernrieder Kreuz, anschl. 
Prozession zur Kirche Pang und Gottesdienst 

9.00 Uhr Oberwöhr Treffunkt am Kreuz/Turnerweg, Ökumenisches 
Gebet, Prozession zur Kirche mit Palmesel, dort 
Eucharistiefeier 
Kinder-Wortgottesfeier im Pfarrheim (für Kinder 
bis einschl. 3.Klasse). 

10.30 Uhr Hl. Blut Gottesdienst und Palmenweihe am 
Pfarrzentrum 

 

 Dienstag  3.4.2012 

19.00 Uhr Hl. Blut Bußgottesdienst, anschl. Beichtgelegenheit 
 

 Donnerstag Gründonnerstag 5.4.2012 

18.00 Uhr Oberwöhr Abendmahlsfeier mit Fußwaschung, anschl. 
Agape und Gang in die Nacht 

20.00 Uhr Hl. Blut Abendmahlsfeier mit Fußwaschung, anschl. 
Agape im Pfarrzentrum und Gang in die Nacht 
Anbetung bis 22.00 Uhr in der Hauskapelle 

20.00 Uhr Pang Abendmahlsfeier mit Fußwaschung, anschl. 
Agape im Pfarrheim und Gang in die Nacht 
Anbetung bis 22.00 Uhr in der Kirche 

 

 Freitag Karfreitag 6.4.2012 

10.00 Uhr 
15.00 Uhr 

Oberwöhr Kreuzweg für Erwachsene 
Karfreitagsliturgie 

15.00 Uhr Hl. Blut Karfreitagsliturgie 

15.00 Uhr Pang Karfreitagsliturgie 
 

 Samstag Karsamstag 7.4.2012 

21.00 Uhr Oberwöhr Osternacht mit Speisenweihe 

21.00 Uhr Pang Osternacht mit Speisenweihe 
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 Sonntag Ostersonntag 8.4.2012 

5.00 Uhr 
10.30 Uhr 

Hl. Blut Osternacht mit Speisenweihe 
Festgottesdienst zum Hochfest der 
Auferstehung des Herrn mit Speisenweihe 

9.00 Uhr Happing Festgottesdienst zum Hochfest der 
Auferstehung des Herrn 

9.00 Uhr Pang Festgottesdienst zum Hochfest der 
Auferstehung des Herrn mit Speisenweihe 

10.30 Uhr Oberwöhr Festgottesdienst zum Hochfest der 
Auferstehung des Herrn mit Speisenweihe 

 

 Montag Ostermontag 9.4.2012 

9.00 Uhr Happing Festgottesdienst mit Vereinsjahrtag 

9.00 Uhr 
ca. 11 Uhr 

Aising 
Westerndorf 

Festgottesdienst 
Andacht, nach Emmausgang der Stadtteilkirche 

9.30 Uhr Oberwöhr Wortgottesfeier für Kinder & Familien für die 
gesamte Stadtteilkirche, anschl. Emmausgang 
nach Westerndorf, mit Abschlussandacht in der 
Westerndorfer Kirche 

10.30 Uhr Hl. Blut Festgottesdienst 

Vom 10.4. – 13.4.2012 entfallen alle Gottesdienste in allen 3 Pfarreien! 

 

 

 

 

 

 

  

Maiandachten in Pang immer um 19.00 Uhr 

1. Mai  1. feierliche Maiandacht in der Panger Kirche 

3. Mai  Maiandacht der Landjugend in Westerndorf 

6. Mai  Maiandacht in der Schwaiger Kapelle 

9. Mai  Maiandacht der KFD in der Panger Kirche 

13. Mai Maiandacht an der Huber-Kapelle 

20. Mai Maiandacht an der Hohenofener Kapelle 

23. Mai Maiandacht in der Panger Kirche 

27. Mai Maiandacht an der Pöslinger Kapelle 

29. Mai letzte Maiandacht in der Aisinger Kirche 
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Wortgottesfeiern in Westerndorf 

In den Monaten, in denen es fünf Sonntage gibt, findet an einem 
dieser Sonntage eine Wortgottesfeier in Westerndorf um 10.30 Uhr 
statt. Entnehmen Sie bitte das genaue Datum unserem Wochenblatt. 

Kindergottesdienste zur Kar-und Osterzeit: 

Gründonnerstag, 5.4.2012 

17.00 Uhr  Mahlfeier für Kinder & Familien im Pfarrheim in Heilig 

Blut 

Karfreitag, 6.4.2012 

10.00 Uhr Kreuzweg für Kinder & Familien im Pfarrheim in Hl. Blut 

10.00 Uhr Kreuzweg für Kinder & Familien im Pfarrheim in Pang 

11.00 Uhr Kreuzweg für Kinder & Familien in der Kirche in 

Oberwöhr 

Karsamstag, 7.4.2012 

17.00 Uhr Auferstehungsfeier für Kinder & Familien für die gesamte 

Stadtteilkirche im Pfarrheim Pang 

Ostermontag, 9.4.2012 

9.30 Uhr Wortgottesfeier Kinder & Familien für die gesamte 

Stadtteilkirche in der Kirche Oberwöhr, anschl. 

Emmausgang nach Westerndorf mit Abschlussandacht in 

der Westerndorfer Kirche 
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Termine Hl. Blut 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Seniorenrunde 

jeweils um 14.30 Uhr: 

Di. 17.04.12 

Di. 08.05.12 

Di. 12.06.12 

Di. 10.07.12 

Pfarrheim Hl. Blut 

 

Tauftermine 

jeweils um 14.30 Uhr: 

Sa. 14.04.12, 11.30 Uhr Hl. Blut 

So. 13.05.12, 12.00 Uhr Hl. Blut 

Sa. 02.06.12, 14.00 Uhr Hl. Blut 

Frauenfrühstück 

jeweils um 08.30 Uhr: 

Di. 24.04.12 

Di. 15.05.12 

Di. 19.06.12 

Di. 17.07.12 

Pfarrheim Hl. Blut 

Kindergottesdienste 

jeweils um 10.30 Uhr im 
Pfarrheim: 

So. 17.06.12 

So. 08.07.12 
Erstkommunion 

Di. 01.05.2012 um 09.00 Uhr und 
um 11.00 Uhr in der Pfarrkirche 
Hl.Blut 

18.00 Uhr Dankandacht der 
Erstkommunionkinder in der 
Pfarrkirche Hl. Blut 

Maiandachten 

24. Mai 19.00 Uhr in der 
St. Martinskirche in 
Happing Maiandacht der 
Frauengemeinschaft 
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Abendwallfahrt – eine gute Tradition in Oberwöhr 

Am Freitag, den 22. Juni 2012 machen wir uns mit dem Bus auf den 
Weg zu den „Irschenbergheiligen“ St. Marinus und St. Anian nach 
Wilparting, dem malerischen Kirchlein an der A 8, das viele nur vom 
Vorbeifahren kennen. Dort feiern wir um 19 Uhr mit unserem 
Pfarrer Daniel Reichel die Hl. Messe. Anschließend ist eine kurze 
Kirchenführung vom Seniorwirt des benachbarten Gasthofs 
vorgesehen, der auch als Mesner tätig ist, bevor wir zum geselligen 
Teil im Gasthof „Zum Moar“ einkehren – bei gutem Wetter mit 
traumhafter Aussicht. 

Busabfahrt: 18.15 Uhr Sparkasse Aisingerwies 

18.20 Uhr Pfarrkirche Oberwöhr 

18.25 Uhr Bushaltestelle Finkenweg 

Rückkehr in Oberwöhr: ca. 22.30 Uhr. 

Der Teilnehmerpreis beträgt 6,00 Euro. 

Herzliche Einladung an die ganze Stadtteilkirche! 

Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro Oberwöhr an. Wir freuen uns 
über Ihre Teilnahme. 

Der Pfarrgemeinderat Oberwöhr 

Termine für die Pfarrei Oberwöhr 

6. Mai  10.30 Uhr  Erstkommunion 

6. Mai  18.00 Uhr  Dankandacht der 

Erstkommunionkinder 

Maiandachten  

1. Mai  19.00 Uhr  1. feierliche Maiandacht  

Sonntage im Mai: 13.5./20.5./27.5. immer um 19.00 Uhr 
Maiandacht, 

Freitage im Mai: 4.5./11.5./18.5./25.5.2012 immer um 18.30 Uhr 
Maiandacht, anschließend Hl. Messe 



Pfarrbrief   Ostern 2012 

29 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Patrozinium „St. Josef der Arbeiter“ am 1. Mai ohne Pfarrfest 

Am Dienstag, 1. Mai feiert unsere Pfarrgemeinde das Patrozinium mit 
einem Festgottesdienst um 10.30 Uhr in unserer Pfarrkirche St. Josef 
der Arbeiter. Anschließend sind alle Gottesdienstbesucher bei 
hoffentlich gutem Wetter zu einem kleinen Stehempfang in den 
Pfarrgarten eingeladen. 

Wegen der Baumaßnahmen wird es heuer also kein traditionelles 
Pfarrfest im Anschluss geben. Stattdessen werden wir den Bezug 

Offenes Bibelgespräch 

Die Auseinandersetzung Jesu mit seinen Kritikern markiert ein 
zentrales Gestaltungselement des Evangelisten Johannes. In den 
sog. Streitgesprächen – auch Streitreden genannt, weil oftmals über 
längere Passagen hinweg nur Jesus spricht – soll deutlich werden, 
dass er vom Vater in die Welt gesandt ist, um das wahre und 
eigentliche Leben zu bringen. 

Da prallen immer wieder „Welten“ aufeinander, weil Jesus über 
Dinge spricht, die nur mit einem offenen Herzen angenommen 
werden können. Jesu Gegner bleiben jedoch in ihrer 
Herzensverhärtung gefangen. Sie können und wollen nicht 
verstehen. 

Die nächsten Termine nach Ostern, jeweils mittwochs von 19.30 – 
21.00 Uhr im Pfarrheim Hl. Blut,  Gruppenraum 01: 

25. April: Joh.  8,21 – 59, Gotteskinder oder Teufelskinder 

23. Mai : Joh. 10,22 – 39, Vergebliche Mühe 

20. Juni: Joh. 12,1 – 19, Nichts zu machen 

25. Juli: Joh. 12,20 - 50, Klare Worte 

Herzliche Einladung! 

Georg Schmidmayr 
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unserer neuen Räumlichkeiten im Sommer mit einem großen Fest 
feiern. Dabei wird auch wieder die beliebte Tombola zugunsten der 
Bücherei veranstaltet, auch der Flohmarkt der Frauengemeinschaft ist 
wieder vorgesehen. 

Der Termin kann erst relativ kurzfristig festgelegt werden. Die Einladung 
erfolgt über das Wochenblatt und die Tagespresse. 

Ulrike Hierl, PGR-Vorsitzende 

 

Fronleichnamsprozession am Sonntag, 10. Juni 2012 in Oberwöhr 

Die Fronleichnamsprozession wird uns in diesem Jahr erstmals in die 
neue Siedlung im „Auerbachweg“ führen. Prozessionsweg: 

Nach der Hl. Messe über Krainstraße zum  

1. Altar im „Auerbachweg“, weiter über Turnerweg und Burgweg zum 

2. Altar bei Familie Merkle, weiter über Ringstraße und Siedlerweg zum 

3. Altar bei Familie Heubusch, weiter über Siedlerweg und Krainstraße 
zum 4. Altar auf dem Kirchplatz. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Pfarrgemeinderat Oberwöhr  

Wir wünschen uns zum Gelingen des Festes, dass … 

 die Anwohner ihre Häuser festlich schmücken, 

 die Gruppierungen und Vereine mit ihren Fahnen und 
Bannern teilnehmen, 

 die Erstkommunionkinder in ihren Festtagskleidern das 
Allerheiligste begleiten, 

 viele Kinder vor dem Allerheiligsten Blumen streuen und 
Jesus damit den Weg bereiten und dass 

 zahlreiche Gemeindemitglieder durch ihre Teilnahme 
Zeugnis für unseren christlichen Glauben geben. 
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Fronleichnam in Pang 

Am Sonntag, den 10. Juni feiert die Pfarrei auf dem Schulhof in Pang 
den Fronleichnamsgottesdienst. Anschließend verläuft der 
Prozessionsweg über Schulweg und Alpenblickstraße zum  

1. Altar am Huberkreuz, weiter über Dorfstraße, Grünthalweg, 
Wirtstraße und Panger Straße zum  

2. Altar am Kindergarten, dann über Aisinger Kreisel, Aisinger Straße 
und Rotwandweg zum  

3. Altar am Berndlkreuz, dann durch Graf-Lamberg-Weg, und Panger 
Straße zum  

4. Altar in der Panger Kirche. 

Wir bitten die Anwohner, ihre Häuser zu schmücken. Die Prozession 
lebt von Ihrer Teilnahme. 

Der Pfarrgemeinderat Pang 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Weitere Termine für die Pfarrei Pang für 2012 

28. April Herzliche Einladung an die gesamte Stadtteilkirche! 

 Wallfahrt nach Tuntenhausen: 

 Abfahrt am Raiffeisenparkplatz 6.40 Uhr, 

Abmarsch in Maxlrain 7.00 Uhr, 

8.45 Uhr Gottesdienst 

29. April 9.00 Uhr + 11.00 Uhr Erstkommunion in Pang 

 18.00 Dankandacht 

6. Mai 10.30 Uhr Kinderwortgottesfeier in der Panger Kirche 

2. Juni 19.00 Uhr in Aising: Vereinsjahrtag der Aisinger 
Vereine 

23. Juni 19.00 Uhr Patrozinium in Westerndorf 
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25 Jahre Katholische Arbeitnehmerbewegung Oberwöhr 

1987 – 2012 

Am 8. Februar 1987 wurde der Ortsverband der KAB Oberwöhr von 
Pfarrer Johannes Liehr, Otto Graf und KAB Sekretär Josef Kirchmaier 
gegründet. Am 12. Februar 2012 feierten wir mit einem 
Dankgottesdienst das 25-jährige Jubiläum. Der KAB Diözesanpräses 
Charles Borg-Manché zelebrierte zusammen mit unserem Pfarrer, 
Dekan Daniel Reichel, die Hl. Messe. 

Zahlreiche KAB Fahnen- und Bannerabordnungen waren zum Jubiläum 
gekommen. 

Pfarrer Reichel hob in seiner Begrüßung das große Engagement der KAB 
Ortsgruppe hervor. Der Gottesdienst wurde vom Kirchenchor feierlich 
umrahmt. 

In seiner Predigt zeichnete der Diözesanpräses ein düsteres Bild: „Tiefe 
Risse gehen durchs Land“, meinte er. „Die Schere zwischen Arm und 
Reich geht immer weiter auseinander, die Arbeitswelt gerät 
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zunehmend aus den Fugen.“ Deutlich sprach sich der Geistliche gegen 
Niedriglöhne aus. Aber trotz der düsteren Bilder sei durch das 
Ehrenamt und die Familienarbeit noch viel Gutes in der Gesellschaft. 

Am Ende des Gottesdienstes überreichte Pfarrer Reichel dem 
Vorsitzenden der KAB Oberwöhr, Dietmar Stephan, eine Urkunde und 
einen edlen Tropfen als Dank für seine 25-jährige ehrenamtliche 
Tätigkeit in der Pfarrgemeinde.  

Nach der Kirche waren die Ehrengäste, Bannerabordnungen, Freunde 
und Mitglieder des Kreis- und Ortsverbandes zum gemeinsamen 
Mittagessen in die Turneralm-MTV eingeladen. Dietmar Stephan 
begrüßte die Gäste und auch der KAB Kreisverbandsvorsitzende Alfred 
Hilscher sprach Grußworte und überreichte dem Ortsverband ein 
Geschenk. Anschließend ehrte der Diözesanpräses Charles Borg-
Manché mit einer Urkunde und einem Geschenk für 25-jährige 
Mitgliedschaft die Gründungsmitglieder Renate und Dietmar Stephan, 
Karin Riffel und Ludwig Strasser. Für 47 Jahre, davon 25 Jahre als 
Revisor, wurde Heinrich Graf geehrt. So war es für alle ein sehr 
gelungener Festtag. „Gott schütze unsere Arbeit!“ 

Leider ist unsere Ortsgruppe stark überaltert. Deshalb würden wir uns 
sehr freuen, wenn wir Sie als neues Mitglied begrüßen könnten. 

Dietmar Stephan, KAB Vorsitzender 
 

Klares Bekenntnis zum Glauben – Sebastiani-Wallfahrt Hl. Blut 2012 

Einen besonderen Höhepunkt 
brachte der Abend des 20. 
Januar wieder in die Pfarr- 
und Wallfahrtskirche Heilig 
Blut. 

Anlässlich des Gedenkens an 
die Wiederbelebung der 
altehrwürdigen Sebastiani-
Wallfahrt nach Heilig Blut 
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durch die Rosenheimer Gebirgsschützen vor nunmehr 20 Jahren 
zelebrierte H.H. Weihbischof Wolfgang Bischof in Konzelebration mit 
Dekan Daniel Reichel, stellv. Dekan Geistlichen Rat Sebastian Heindl von 
Christkönig, Stadtpfarrer Andreas Maria Zach von Sankt Nikolaus sowie 
Kaplan Josef Fegg von Heilig Blut in der festlich geschmückten Kirche 
das Pontifikalamt zum Gedenken an das Leben und Wirken des Hl. 
Sebastian. 

Regionalbischof Bischof segnete schon am Kirchenportal die zahlreichen 
Wallfahrer die betend aus Pang und erstmals auch aus Oberwöhr 
kamen sowie den Wallfahrerzug von Happing mit der geistlichen 
Begleitung von Kaplan Fegg. 
In seiner Predigt stellte er 
den Heiligen Sebastian als 
einen Mann dar, der sich zu 
seinem Glauben bekannte 
und dafür den Märtyrertod 
starb. Er stellt aber auch die 
Frage, wozu wir uns heute 
bekennen und ob wir bereit 
sind, uns dafür festnageln zu 
lassen. Er forderte ein klares Bekenntnis zum Glauben, zeigte uns aber 
auch auf, dass wir als Wallfahrer auf dem richtigen Weg seien. 

Benachbarte Gebirgsschützenkompanien beteiligten sich ebenso wie 
die Frauengemeinschaft Heilig Blut und die Happinger Feuerwehr, die 
auch zusätzlich mit Fackeln den Weg absicherte. Oberbürgermeisterin 
Gabriele Bauer und der Landeshauptmann der Bayer. 
Gebirgsschützenkompanien Karl Steininger zeigten neben anderen 
Persönlichkeiten die Wertschätzung zu Glauben und Kirche. Der von 
den Echtler Sängerinnen, dem Organisten Martin Hörberg, Franz 
Dimpflmeier auf der Trompete und Anneliese Graf an der Harfe 
hervorragend umrahmte Gottesdienst zeigte allen, dass wir mit der 
Stadtteilkirche "Am Wasen" auf dem richtigen gemeinsamen Wege 
sind. Danke für das Engagement. 

Günter Reichelt  
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Christliche Frauengemeinschaft Hl. Blut 

Nach dem gelungenen 
Frühstück am 
Faschingsdienstag, an dem 
sehr viele Mitglieder mit 
viel Spaß und guter Laune 
teilgenommen haben, 
wollen wir nun einen Blick 
auf weitere 
Veranstaltungen des Jahres 
2012 werfen, an denen die 
Frauengemeinschaft aktiv 
beteiligt ist und hoffen, dass sie eine ähnlich rege Resonanz bei den 
Mitgliedern finden werden. 

 

Di, 24.04.12 19.00 Uhr Messe für die verstorbenen Mitglieder 

Di, 24.04.12 20.00 Uhr Jahreshauptversammlung 

Do, 24.05.12 19.00 Uhr Maiandacht mit anschließender Einkehr 
im Happinger Hof 

Geplant im 
Juni: 

         Theaterbesuch 

Do, 07.06.12 09.00 Uhr Fronleichnamsfeier im Stadtzentrum 

So, 15.07.12          Pfarr- u. Stadtteilfest 

Do, 26.07.12  Rad- oder Bergwanderung 

 

Der Vorstand der Frauengemeinschaft wünscht allen Mitgliedern und 
ihren Familienangehörigen ein frohes Osterfest! 

 

 

 Elisabeth Mathieu 
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Klausurtagung des Pfarrgemeinderates Hl. Blut 

An einem Winterwochenende Mitte Januar traf sich der PGR Hl. Blut 
zusammen mit unserem Kirchenpfleger Günther Wiesholler zu einer 
PGR-Sitzung und Klausurtagung in Brannenburg. 

Das Haus St. Johan, ein Tagungs- und Begegnungshaus des 
Sudetendeutschen Priesterwerkes e.V., bot uns auch diesmal eine 
freundliche Unterkunft. 

Herr Pfarrer Reichel und Dr. Weigl (PA.i.V.) kamen am Samstagmorgen 
hinzu und begleiteten uns geistlich. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Johannes Steffens  
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Sternsinger in der Stadtteilkirche unterwegs 

Die Sternsinger in Heilig Blut, Pang und Oberwöhr sind in der Zeit vom 
Neujahrstag bis Heilig Dreikönig von Haus zu Haus gegangen, haben den 
Segen Gottes gebracht und für Kinder in Not gesammelt. Die Kinder und 
Jugendlichen und ihre Begleitungen waren sehr motiviert und konnten 
wieder ein hervorragendes Ergebnis erzielen.  

Das Gesamtergebnis von 21.792,99 € in Heilig Blut und Pang kommt 
den Kindern der Partnergemeinde Yura in Bolivien zugute. Die in 
Oberwöhr gesammelten 4.948,76 € gehen an Schw. Josepha im St. 
Luke’s Mission Hospital in Boromeo/Sambia und an das 
Kindermissionswerk in Aachen. Recht herzlichen Dank an alle 
Beteiligten im Namen der Kinder, die durch die Aktion unterstützt 
werden. 

Günter Wiesholler – Manfred Dirrigl 

Katholische Landjugend: Vereinsfoto zum 15-Jährigen 

Eines großen Zulaufs aus der Bevölkerung erfreuen sich weiter die 
Verantwortlichen der Katholischen Landjugend Aising-Pang. Große 
Planungen hat der Verein zum 15-jährigen Bestehen. 

Über Veranstaltungen und Aktionen gaben Vorstand Simon Mayer und 
Schriftführerin Maria Weinfurtner einen Überblick bei der 



Pfarrbrief   Ostern 2012  

38 

Jahresversammlung beim „Huberwirt“. Auf dem Programm standen 
unter anderem: Weinfest, Tagesausflug zum Chiemsee, Maiandacht in 
Westerndorf, Rosenheimer Erntedankfest, Fronleichnam in Pang, 125 
Jahre Aisinger Feuerwehr. Kürzlich standen eine Rodelpartie und der 
Skiausflug zum Spitzingsee an. Aktuell wird der Jugendraum renoviert. 
Kaplan Fegg hat die geistliche Begleitung übernommen und ist 
Nachfolger von Gemeindereferent Markus Stein. 

Als nächstes steht ein Ausflug auf dem Programm. Dieser führt am 14. 
und 15. April nach Meran/Südtirol. Zum 15. Jubiläum lässt die 
Landjugend ein Vereinsfoto mit allen aktiven und passiven Mitgliedern 
machen. Treffpunkt ist um 18.45 Uhr in Westerndorf. Dort findet die 
Jugendmaiandacht statt, anschließend ist Fototermin; danach 
Beisammensein beim Wirt. Die Dirndl kommen im Vereinsschürzl, die 
Burschen im Vereinsleibe, das noch angeschafft wird. 

Maria Weinfurtner / Martin Aerzbäck 
 

Aus dem Kindergarten St. Josef Pang 

Nach den Weihnachtsferien begann für uns im Kindergarten wieder 
unser Alltag. Die Wochen im Januar füllten sich mit fröhlichem 
Faschingstreiben zum Thema „Unter Wasser“. So durften die Kinder 
einmal als „Schlafmützen“ und einmal, passend zum Faschingsthema, 
den Kindergarten besuchen. Leider ging der Fasching viel zu früh zu 
Ende. 

Am Aschermittwoch verabschiedeten wir den Fasching. An diesem Tag 
besuchte uns Herr Pfarrer Reichel, um uns das Aschenkreuz aufzulegen. 

Den Kindern wurde somit der Beginn der Fastenzeit vermittelt. Das 
Osterfest feiern wir im Kindergarten am Freitag vor den Ferien. 

Am 3. März fand unsere Anmeldung statt. Für das kommende 
Kindergartenjahr können wir ca. 25 Plätze vergeben. Zusagen für die 
Platzvergabe werden ab 1. Mai 2012 vom Pfarramt schriftlich 
verschickt. Wir freuen uns auf ein zweites Halbjahr im Kindergarten. 

Das Kindergartenteam  
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Neuwahlen bei der kfd Pang-Aising 

Seit der Jahreshauptversammlung am 08.02.2012 hat sich bei der kath. 
Frauengemeinschaft einiges verändert. Es verließen vier Damen auf 
eigenen Wunsch unsere Vorstandschaft. Nermin Heller, Barbara 
Grimmeisen, Rosmarie Schöpf und Uschi Meishammer waren viele 
Jahre mit „Leib und Seele“ für unseren Verein tätig. Ihre langjährige 
Erfahrung prägte unsere Vereinsgeschichte. Sie wurden mit einem 
Geschenk traurigen Herzens aus der Vorstandschaft entlassen. Für 
Nermin Heller wurde Anneliese Penn als zweite Ortsvorsteherin für 
Westerndorf gewählt. Frau Penn wurde am 09.10.1962 in Österreich 
geboren und wohnt schon viele Jahre in Westerndorf. Sie ist verheiratet 
und hat eine Tochter. Neben ihrem Beruf als Altenpflegerin im 
Altenheim Elisabeth in Rosenheim bastelt und handarbeitet Frau Penn 
leidenschaftlich gerne, sofern es ihre doch sehr knappe Freizeit noch 
zulässt. 
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Als Nachfolgerin von Frau Grimmeisen als Schatzmeisterin wurde 
einstimmig Gabriele Müller gewählt. Frau Müller wurde am 22.05.1963 
in Rosenheim geboren. Sie ist verheiratet und hat zwei erwachsene 
Kinder. Frau Müller wird vielen als bekanntes Gesicht gelten – bestimmt 
auch durch ihre Arbeit an der Infotheke beim Real in Rosenheim. Ihre 
große Leidenschaft ist der orientalische Tanz, der sie zur kfd führte. 
Frau Müller unterstützt uns schon seit einigen Jahren beim 
Adventmarkt und bei verschiedenen anderen Veranstaltungen. Wir 
freuen uns auf die Bereicherung und auf die Zusammenarbeit mit den 
beiden Damen. 

Als zweite Vorsitzende stellte sich Christa Unterlinner zur Wahl. Sie 
wurde auch einstimmig gewählt. Auch bestätigt in ihren Ämtern 
wurden Ulrike Plankl als erste Vorsitzende und Mihaela Hammer als 
Schriftführerin. 

Mi, 18.4., Pfarrheim 
Pang, großer Saal 

14.00 Uhr Vortrag „Die Kunst des Verzeihens“, 
Studiendirektorin Fr. Delitsch 

Do, 19.4., Pfarrheim 
Pang, kleiner Saal 

19.00 Uhr Teddybären-Nähkurs, Anmeldung unter 
08031 7968215 

Mi, 2.5., Pfarrheim 
Pang, großer Saal 

19.30 Uhr Antipasti-Kurs mit Rosa Marx, Anmeldung 
unter 08031 7968215 

Mi, 9.5., Kirche Pang 19.00 Uhr Maiandacht in Pang, anschl. Geselliger 
Ausklang im „ La Pignata“ (Pizzeria in Pang) 

Fr, 22.6., Pfarrheim 
Pang, großer Saal 

19.30 Uhr Meditativer Tanzabend ( gestaltet von Nagl) 

Mi, 18.7., Kirche 
Pang 

19.00 Uhr Sommergottesdienst, anschl. Gesang unter 
Bäumen 

31.8. – 2.9. 2012  Fahrt in den Wiener Wald, Anmeldung unter 
08031 66608, Frau Grimmeisen 

Letztendlich soll noch erwähnt werden, dass für die ausgeschiedene 
Frau Meishammer momentan noch kein Ersatz gefunden wurde. 
Michaela Gietl hat sich aber bereiterklärt, die Schriftführerin Mihaela 
Hammer tatkräftig zu unterstützen. Dies freut die komplette 
Vorstandschaft sehr, da somit auch die Zusammenarbeit mit dem 
Pfarrbüro intensiviert werden kann. 
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Statt Rosmarie Raß als Kassenprüferin der letzten Jahre stellte sich 
Maria Bodner zur Verfügung und wurde einstimmig gewählt. 

Wir sind froh und dankbar, dass sich Ulrike Nagl wieder als geistliche 
Begleitung für uns Frauen zur Verfügung gestellt hat.  

Mihaela Hammer, Schriftführerin kfd Pang-Aising 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



Pfarrbrief   Ostern 2012  

42 

Wo bitte geht´s zu Gott … ? 

Der Lobpreis- und Barmherzigkeitsgottesdienst als christlicher 
Wegweiser. 

„Wer suchet, der findet!“ Diese biblische Aussage bewegt immer mehr 
Menschen dazu, sich auf die Suche nach Gott oder nach einem System, 
das das Leben erklärt, zu begeben. Doch wo findet man diesen Gott? 
Ein möglicher Wegweiser wäre der Besuch des Lobpreis- oder 
Barmherzigkeitsgottesdienstes. Beide sollen hier kurz vorgestellt 

werden. 

Der Lobpreis-Gottesdienst 
kommt aus der 
charismatischen Erneuerung 
– einer neuen geistlichen 
Bewegung – die von der 
kath. Kirche anerkannt ist. 
Unsere überpfarrliche 
Gruppe hat in Aising eine 
neue Heimat gefunden und 
wird von verschiedenen 
Geistlichen betreut. „Gott 

wohnt im Lobpreis seines Volkes.“ (Psalm 22,4) Diese Zusage nimmt 
sich der Lobpreis-Gottesdienst zum Motto und möchte Gott vor allem 
durch Musik und Lieder die Ehre geben. Es ist eine moderne und 
zugleich lebendige Art, seinen Glauben in der Hl. Messe zu leben. Im 
Anschluss an den Gottesdienst haben die Besucher die Möglichkeit, 
während einer gestalteten Anbetung Einzelsegen vom Priester zu 
empfangen. 

Dieser Gottesdienst wird vom Team J. Menne und der Lobpreisgruppe 
Effata organisiert und gestaltet und findet jeweils am 3. Freitag im 
Monat um 19.00 Uhr in der Kirche in Aising statt. 

Der Barmherzigkeits-Gottesdienst ist musikalisch ähnlich gestaltet, wird 
aber ergänzt durch stille Anbetung, Danksagung, Barmherzigkeits-
Rosenkranz und eucharistischen Segen. 
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Er wird vom Team J. Menne organisiert und findet in der Regel am 4. 
Freitag im Monat ebenfalls um 19.00 Uhr in der Kirche Aising statt. 

Bei beiden Gottesdiensten ist vorher um 18.30 das Rosenkranzgebet. 

Wir laden alle mit den Worten Jesu recht herzlich ein: „Kommt und 
seht“. 

Gerlinde Stocker und Team J. Menne  
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Apfel-Amaretto-Torte 

Zutaten: Teig 

100 g Butter 

100 g Zucker 

1 Pck. Vanillin-Zucker 

2 Eier 

150 g Weizenmehl 

1 gestr. TL Backpulver 

1 TL Zimt 

2-3 EL Rum 

Belag 

2 Äpfel (etwa 400 g) 

Zubereitung 

Schaummasse herstellen aus Butter, Zucker und Vanillezucker. Eier nach 

und nach unterrühren (jedes Ei etwa ½ Minute). Mehl mit Backpulver und 

Zimt mischen und abwechselnd mit dem Rum dazu rühren. Den Teig in 

eine gefettete, gemehlte Springform (Ø 26 cm) füllen und glatt streichen. 

Für den Belag Äpfel schälen, vierteln, entkernen und den Teig damit 

belegen. Für die Baisermasse Eiweiß mit Salz sehr steif schlagen, den 

Puderzucker unter weiterem Schlagen einstreuen und so lange schlagen, 

bis eine glänzende, schnittfeste Baisermasse entsteht. Mandeln, Zimt und 

Amaretto vorsichtig unterheben. Die Baisermasse auf die Äpfel geben, glatt 

streichen und bei Ober-/Unterhitze 180° (vorgeheizt), bei Heißluft 160° 

(nicht vorgeheizt) etwa 45 Minuten backen. Eventuell nach gut der Hälfte 

der Backzeit mit Alufolie abdecken. Das fertige Gebäck aus der Form lösen 

und auf einem Kuchenrost erkalten lassen. Sahne mit Sahnesteif schlagen, 

den Tortenrand dünn damit bestreichen. Die restliche Sahne auf die 

Oberfläche streichen und mit einem Esslöffel leichte Vertiefungen 

eindrücken. 

Die Torte kühl stellen und kurz vor dem Servieren mit Zimt bestäuben. 

Baisermasse 

4 Eiweiß 

1 Prise Salz 

200 g gesiebter Puderzucker 

200 g abgezogene, gerieb. Mandeln 

2 TL Zimt 

2 EL Amaretto 

Zum Bestreichen 

400 ml Schlagsahne 

2 Pck. Sahnesteif 

Gemahlener Zim 
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Taufen 

Stadler Tobias Happing 

Konawko Anna Happing 

Tekcam Aleyna Hl. Blut 

Wünsch Sarah Happing 

Zürcher Merle Hl. Blut 

Rabl Raphael Hl. Blut 

Jahn Marina Sophie Oberwöhr 

Stoll Maximilian Oberwöhr 

Lindner Johanna Oberwöhr 

Lechner Johanna Sabine Oberwöhr 

Brandl Felix Jakob Oberwöhr 

Riesel Leni Sophia Oberwöhr 

Jacquet Dominik Leon Oberwöhr 

Kink Paul Pang 

Gasteiger Elfi-Katharina Pang 

Steinacher Maximilian Johannes Pang 

Heller Kristina Maria Pang 

Fischbacher Stefan Leonhard Pang 

Schmid Johanna Maria Pang 

Schmid Andreas Pang 

Trauungen 

Kirsten Fanny und Krey Andreas Happing 

Birkinger Tobias und Schrank Sabrina Pang 
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Beerdigungen 

Zischka Erna, 81 Jahre Hl.Blut / Happing 

Hallermeier Hannelore, 68 Jahre Hl.Blut / Happing 

Fischer Franz Xaver, 79 Jahre Hl.Blut / Happing 

Scheitler Agnes, 82 Jahre Hl.Blut / Happing 

Habermayer Stefan, 78 Jahre Hl.Blut / Happing 

Panzl Harald, 74 Jahre Hl.Blut / Happing 

Groß Amalie, 91 Jahre Hl.Blut / Happing 

Lukas Karl Heinz, 70 Jahre Hl.Blut / Happing 

Schmechtig Berta, 92 Jahre Hl.Blut / Happing 

Siwon Maria, 74 Jahre Hl.Blut / Happing 

Wiser Paul Heinz, 85 Jahre Hl.Blut / Happing 

Liegl Josef, 86 Jahre Hl.Blut / Happing 

Tomakic Ruzica, 75 Jahre Oberwöhr 

Link Helmut, 71 Jahre Oberwöhr 

Himmelstoß Ingeborg, 80 Jahre Oberwöhr 

Dangl Hermine, 73 Jahre Oberwöhr 

Kraft-Heidler Aloisia, 87 Jahre Oberwöhr 

Vogelsberger Hildegard, 69 Jahre Oberwöhr 

Eggle Josefine, 74 Jahre Oberwöhr 

Zeitler Elisabeth, 86 Jahre Pang 

Neukam Waltraud, 75 Jahre Pang 

Westner Elisabeth, 100 Jahre Pang  

Groß Amalie, 91 Jahre Pang 

Schloßbauer Doroteja, 75 Jahre Pang 

Zierl Edmund, 94 Jahre Pang 

Moosmüller Regina, 51 Jahre Pang 

Eggersberger Rosa, 81 Jahre Pang 

Schichta Georg, 84 Jahre Pang 

Westner Margarete, 88 Jahre Pang 
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Firmung Oberwöhr 

Domkapitular Prälat Dr. Wolfgang Schwab firmte in diesem 
Jahr in unserer Stadtteilkirche. 

Allen Verantwortlichen in der Firmvorbereitung, den 
Firmhelfern, den Holy Spirit Singers, den 
Hauptverantwortlichen Gemeindereferent Markus Stein 
und Kaplan Josef Fegg sei ein herzliches Vergelt´s Gott 
gesagt!  

Euer Pfr. Daniel Reichel 

Firmung Hl. Blut  



Pfarrbrief   Ostern 2012  

48 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
kommet  

 
 
 
 

Hl. Blut-Str. 43 a, 83026 Rosenheim 

 08031 / 26 25 0   08031 / 26 25 50 

Mail: Hl-Blut.Rosenheim@ebmuc.de 
 
 
 
 
 

Krainstraße 23, 83026 Rosenheim  

 08031 / 40270   08031 / 402730 

Mail: St-Josef-der-Arbeiter.Rosenheim@ebmuc.de 
 
 
 
 
 

Panger Str. 32, 83026 Rosenheim 

 08031 / 67 9 67   08031 / 90 8 24 42 

Mail: Mariae-Himmelfahrt.Pang@ebmuc.de 
 

 

Internet: www.kirchenamwasen.de 
 

 
Notfallnummer: 0162 / 9 88 03 23 

Nur für NOTFÄLLE, keine Informationshotline! 

 

Stadtpfarrer Daniel Reichel 

 08031 / 88 75 5 75 

Mail: daniel-reichel@web.de 

Kaplan Josef Fegg 

 08031 / 90 82 441 

Mail: jfegg@ebmuc.de 

PR Birgit Hölper-Wendling 

 08031 / 26 25 17 

Mail: BHoelper-Wendling@ebmuc.de 

PR Rosel Bartl 

 08031 / 40 27 12 

Mail: rbartl@ebmuc.de 

GR Markus Stein 

 08031 / 26 25 15 

Mail: mstein@ebmuc.de 

PA i.V. Dr. Norbert Weigl 

 08031 / 26 25 56 

Mail: nweigl@ebmuc.de 
 

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 
22.6.2012, Auflage 8420 
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Stadtteilkirche Rosenheim Süd „Am Wasen“ 
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